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Corona-Regeln Heimspieltage 

 Einlass nur mit 3G-Nachweis und Kontaktregistrierung  

(Luca-App oder Liste) 

 • Mund-Nasen-Schutz mind. bis zum Sitzplatz tragen (s. Grafik Sei-

te 5) --> Erwachsene: medizinische Maske, für Kinder von 6-14 reicht All-

tagsmaske, Kinder unter 6 benötigen keine Maske 

 Regelmäßiges Desinfizieren der Hände an den Hygienestationen 

 Abstand zu „fremden“ Personen  



Termine 

Samstag, 25. September 2021 mit Fassbier und Gegrilltem 
12.00 Uhr  weibl. C  Mellendorfer TV      Regionsliga 
14.00 Uhr  Damen II  Mellendorfer TV III      Regionsklasse 
16.00 Uhr  Herren II  SG Misburg        Regionsliga 
18.00 Uhr  Damen I  HSG 09 Gronau/Barfelde    Regionsoberliga 
20.00 Uhr  Herren I  SG VfL Wiƫngen/Stöcken    Landesliga 
 

Sonntag, 26. September 2021 mit Gegrilltem 
13.00 Uhr  männl. D II  Lehrter SV II        Regionsklasse 1 
14.15 Uhr  männl. C II  HSG Langenhagen      Regionsliga 
16.00 Uhr  männl. B  HSG Hannover‐West     Regionsoberliga Vorrunde 
 

MiƩwoch: 29.09.: 19.00 Uhr  männl. A  TKJ Sarstedt    Landesliga 
 

Samstag, 02. Oktober 
18.10 Uhr  weibl. B  Hannoverscher SC      Regionsliga 
20.00 Uhr  Herren III  VfL Uetze II        Regionsklasse 
 

Sonntag, 03. Oktober 
10.00 Uhr männl. E: Friesen Hänigsen ‐ TS Großburgwedel 
11.05 Uhr männl. E: TS Großburgwedel ‐ TSV Burgdorf II 
12.10 Uhr männl. E: TSV Burgdorf II ‐ Friesen Hänigsen 
13.30 Uhr  weibl. D  TSV Burgdorf        Regionsklasse 
14.45 Uhr  männl. C I  Hannoverscher SC II      Regionsoberliga Vorrunde 
16.35 Uhr  männl. A  MTV Soltau        Landesliga 

 Achim Nahtz 

GETRÄNKE SIND UNSER BIER. 
Bei uns finden Sie diverse Bier- und andere Getränkesorten. 

Keine Zeit oder keine Lust Kisten zu schleppen?  
Große Party angesagt? 

Kein Problem! 
Wir bringen Ihnen alle Getränke auch nach Hause,  

einfach anrufen: 

05147/1332 
Obershagenerstraße 68, in Hänigsen 



Hohe Auszeichnung für  
Ingo Hellmann  

Ingo Hellmann wurde bei der Jahreshauptversammlung der Friesen-

Handballabteilung am 01.09.2021 mit der silbernen Ehrennadel des Hand-

ballverbandes Niedersachsen (HVN) ausgezeichnet. Diese besondere und 

eher seltene Ehre hat er sich durch lange Trainertätigkeit und weitere Über-

nahme von Ehrenämtern bei den Handballer*innen verdient. 1990 hat er als 

17-Jähriger als Jugendtrainer mit dem 

Coachen einer Mannschaft angefangen 

und dann insgesamt 30 Jahre Jugend-

teams trainiert. Überwiegend das Alter 

der B-Jugend, um ihnen den letzten 

Schliff für die Zeit der Senioren mitzuge-

ben. Weiterhin hatte er nebenbei von 

1999 bis 2007 das Amt des Jugendwartes inne. Und in dieser Zeit galt er als 

Initiator der Fahrten nach Esbjerg/Dänemark zum größten Jugendturnier Eu-

ropas mit ca. 1.000 Teilnehmern. Diese Fahrten fanden stets über Ostern 

statt und die Friesen waren meist mit drei oder vier Teams dabei. Und ganz 

nebenher war er selbstverständlich noch aktiver Handballspieler. Nach der 

Ehrung erhoben sich alle ca. 60 Anwesenden der Versammlung und klatsch-

ten minutenlang 

Beifall! Eine schöne 

und beeindruckende 

Wertschätzung.  

 

(Foto: „Reiseleiter“ 

Ingo Hellmann kur 

vor der Abfahrt nach 

Esbjerg) 



I. Herren: Neue Trainingsanzüge  
gesponsert von Röscher Bau 

Die I. Herren bedankt sich bei Röscher 
Bau für die neuen Trainingsanzüge! 



Anhang Corona-Regeln 

 



I. Herren -  
„Was muss ich alles einpacken?“  

Das haben sich wohl viele gedacht, bevor es am vergangenen Samstag zum 
ersten Auswärtsspiel der Saison ging. Es war nicht nur das erste Spiel der 
Saison 2021/22 sondern auch das erste Pflichtpunktspiel seit März 2020. 
Durch den Saisonabbruch der Saison 2019/20 gab es zwar keine Absteiger in 
den jeweiligen Ligen, jedoch aber Aufsteiger. Aus diesem Grund gibt es nun 
zwei Landesligen mehr und eine neue Einteilung. Die erste Herren des TSV 
Friesen Hänigsen ist mit Mannschaften aus dem Celler und dem Braun-
schweiger Raum in die Landesliga Ost gerutscht. So sind in der Liga lediglich 
zwei Mannschaften vertreten, die man aus den bisherigen Landesliga-Saisons 
kennt. Es kommen also viele unbekannte Aufgaben auf die Marris-Sieben zu. 
Unbekannt war der Gegner von Samstag allerdings nicht. Es ging in die 
Schlesische Straße zum Lehrter SV. Am ersten Spieltag lag also direkt schon 
Derbystimmung in der Luft. Die Vorfreude, endlich wieder das Feld betreten 
zu dürfen, stand jedem Spieler ins Gesicht geschrieben. Trainer Marris konnte 
trotz drei vakanter Spieler auf einen 14-Mann-Kader zurückgreifen. Verlet-
zungsbedingt konnten Nico Seehafer, Nils Schecker und Tim Kluth sich leider 
kein Trikot überstreifen. Wer jedoch aufgepasst hat, dem dürfte ein neues Ge-
sicht in den Reihen der Gelbblauen aufgefallen sein. Zukünftig wird der Rück-
raum von Mitchell Mielecke unterstützt, der in der Zeit der Vorbereitung den 
Weg nach Hänigsen gefunden hat. 
Genug Vorgeplänkel, nun zum eigentlichen Spiel: 
Motiviert bis in die Haarspitzen ging es nach der Kabinenansprache nun aufs 
Parkett, sodass das Spiel um Punkt 16 Uhr von den beiden Offiziellen ange-
pfiffen werden konnte. Die Anfangsphase begann etwas nervös, wodurch das 
erste Tor ungewöhnlich lange auf sich warten lies. Erst nach zwei Minuten 
konnte der erste Ball von Alexander Nahtz im Tor der Lehrte versenkt werden. 
Zweieinhalb Minuten später konnte der Gastgeber ausgleichen. So ging das 
Spiel weiter, die Friesen legten vor und die Lehrter glichen aus. Bis zur 12. 
Minute: durch einen starken 4:0-Lauf konnte man sich erstmals absetzen. Es 
wäre sicherlich noch ein wenig mehr drin gewesen, jedoch vergaben die 
Kasparländer viele, teilweise freie, Chancen vor dem Tor. Der Vorsprung 
konnte allerdings weitestgehend gehalten werden, sodass es mit einem 3-
Tore-Vorsprung (11:14) zum Pausentee ging.  
In der Kabine bat Trainer Marris darum, sich bei den Abschlüssen zu konzent-
rieren und die erarbeiteten Chancen zu nutzen. „Für uns ist das hier heute ein 
Vier-Punkte Spiel“ ermahnte er mit Blick auf einen frühen Punktegewinn um 
den Klassenerhalt. Gewillt nun besser ins Spiel zu kommen und den Vor-
sprung zu halten oder noch weiter auszubauen, ging es zurück in die Halle. 
Die ersten Minuten der zweiten Halbzeit begannen recht ausgeglichen. Bis 
zum 14:17 konnte die Führung in der 39. Minute gehalten werden. Ein nicht 
verwandelter 7-Meter, eine Zeitstrafe gegen die Friesen und Unkonzentriert-



I. Herren -  
„Was muss ich alles einpacken?“  

heiten sorgten dafür, dass Lehrte ausgleichen und eine Minute später sogar 
mit einem Tor in Führung gehen konnte. Diese Führung in der 44. Spielmi-
nute sollte jedoch nicht lange anhalten. Die Hänigser wachten auf und 
konnten erneut durch einen 4:0-Lauf zum 18:21 die Kontrolle zurückgewin-
nen. Anderthalb Minuten vor Schluss kamen die Lehrter noch auf zwei Tore 
heran. Durch zwei schnelle Tore in der 60. Minute von Debütant Mitchell 
Mielecke und Bennet Albrecht war der Sieg jedoch sicher und das letzte Tor 
der Gastgeber reine Formsache. Die Anzeigetafel zeigte letztendlich einen 
Spielstand von 22:25 für die Friesen aus Hänigsen an. 
Der Sieg hätte durch eine bessere Chancenverwertung höher ausfallen 
können, für das erste Pflichtspiel seit 1,5 Jahren geht dieser aber völlig in 
Ordnung. Die Atmosphäre bei dem Spiel war großartig. Sowohl von Seiten 
der Lehrter als auch von den mal wieder zahlreich mitgereisten Fans der 
Hänigser. Vielen Dank an dieser Stelle, es ist jedes Mal ein Gänsehautmo-

ment vor einer so tollen Kulisse 
spielen zu dürfen! Am Sams-
tag, den 25.09. geht es weiter 
mit dem ersten großen Heim-
spieltag der Saison. Nach den 
Spielen der weibl. C-Jugend 
sowie der II. Damen, Herren 
und I. Damen, trifft die I. Herren 
zum ersten Mal auf den noch 
unbekannten Gegner SG VfL 
Wittingen/Stöcken. Die Punkte 
sollen natürlich im Moorgarten-
weg bleiben, weshalb um zahl-
reiches Erscheinen gebeten 
wird! 
Besten Dank! 
Eure Erste 
 
Es spielten: Lars Wiedenroth, Niels 
Fricke (beide Tor), Alexander 
Nahtz (8/1), Mitchell Mielecke 
(6/1), Bennet Albrecht (4), Florian 
Hahn (2), Alexander Jäger (2), 
Bjarne Schnell (1/1), Matthias Mül-
ler (1), Hendrik Jäger (1), Marc 
Lefeld, Johannes Depenau, Jan 
Wedemeyer und Fabian Klauke.  



Die Erinnerungen gehen auch in kleinen Dingen manchmal weit auseinan-

der. Nils Schecker und Lars Wiedenroth erinnerten sich aufgrund der Be-

trachtung von Bildern in der Handballchronik an ihre Mini-Zeit. Mini-Trainer 

Otmar Brandes soll nach jedem Training Bonbons an die Handballkinder 

verteilt haben. Während der eine meint, Otmar hatte die Bonbons im Pokal 

dabei, meint der andere das war nur eine einfache Brotdose. Letztlich wäre 

das auch egal, Hauptsache der Inhalt zählt. Der Trainer hingegen ist gar 

nicht sicher, dass es nach jedem Training überhaupt Bonbons gab. 

Ein Foto von einem Mini-Turnier in Bothfeld 1998. Aktive Spieler von diesem 

Foto sind noch Lars Wiedenroth (untere Reihe in der Mitte) und Tim Kluth

(oben zweiter von rechts). 

 
Brotdose oder Pokal? 


